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GRÜNE WALDING 01/201502

grüne wirtschaft

fAIRE ARbEItsWELtEN. GEsUNDEs WIRtschAftEN. NAchhALtIGEs DENkEN. fÜR EIN GUtEs LEbEN.

Das französische Wort für Arbeit 
„travail“  leitet sich von einem früh-
mittelalterlichen Folterinstrument ab. 
Das italientische Wort dafür „lavoro“ 
und auch das englische Wort „labour“ 
gehen wiederum  auf den lateinischen 
Ausdruck „labor“ zurück – der etwas 
milder ausgedrückt „Mühe“ bedeutet.

Nun – als grünwirtschaftlich denken-
der Mensch nimmt man natürlich von 
Begriffen wie Folter in Bezug auf Ar-
beit Abstand. Das Arbeit aber oft auch  
Mühe bedeutet davon kann wahr-
scheinlich jeder von uns ein Lied singen. 
Damit nicht aus Mühe ein kaum mehr 
bewältigbarer Leidensdruck entsteht, 
ist es für uns sehr wichtig, rechtzei-
tig Gegenstrategien als Antwort auf 
die Anforderungen der globalisierten 
Welt, in der der der Faktor Mensch zur 
Kostenstelle zu verkommen droht, zu 
finden.

Die immer schneller werdenden Kom-
munikationsformen, der hohe Zeit- und 
Kostendruck mündet zudem in einen 
Konkurrenzdruck in dem oft von nach-
haltigem Wirtschaften oder von nach-
haltiger Zusammenarbeit keine Rede 
mehr sein kann.

Standardisierte Arbeitsprozesse, bis ins 
kleinste Detail durchdachte Effizienz-
steigerungsstrategien und vor allem die 
beschleunigten Kommunikationswege 
haben den Druck auf kleine lokale 
Unternehmen, auf ihre MitarbeiterInnen 
und deren LieferantInnen enorm erhöht. 
Einerseits werden wir mit vorgefertig-
ten Standards in Schablonen gepresst, 
welche uns jegliche Flexibilität neh-
men und andererseits ist genau diese 
gefordert wenn es darum geht knapp 
gesetzte Timelines und unmöglich 
erscheinende Ziele zu erreichen.

Am Ende des Tages fühlen wir uns oft 
ausgepresst wie eine Zitrone und trotz-
dem… ich habe das Gefühl, es bewegt 
sich was.  Die Menschheit beginnt leise 
aber doch umzudenken. Man träumt 

vom guten Leben, welches nicht mehr 
unbedingt mit Geld aufgewogen wer-
den muss. Gutes Leben kann heißen 
mehr freie Zeit zur Steigerung Lebens-
qualität aber gutes Leben bedeutet 
auch ein Arbeitsumfeld in dem man 
sehr wertgeschätzt wird.

Mir als unternehmerin ist es sehr 
wichtig eine gute ArbeitgeberIn zu 
sein. Wer als UnternehmerIn möglichst 
fair, offen und transparent agiert – wird 
wahrscheinlich tatsächlich als eine 
solche wahrgenommen werden. Auch 
wenn Arbeit „Mühe“ bedeutet.

Fairness ist auch aber im umgang mit  
unseren LieferantInnen gefragt. Auch 
hier soll nicht unnötiger Druck aufge-
baut werden sondern partnerschaftliche 
Geschäftsbeziehungen gepflegt werden 
können.  Und genauso fair möchte ich 
von meinen AuftraggeberInnen behan-
delt werden. Daher ist es so wichtig, 
diesen Teufelskreis des Turbokapitalis-
mus zu durchbrechen! Wenn uns das 
gelingt sind wir dem Traum vom guten 
Leben schon ein gutes Stück näher 
gekommen.

Genau das ist für mich der Grund – 
mich bei der Grünen Wirtschaft zu 
engagieren. Nur gemeinsam können wir 
diesen Weg beschreiten. Gemeinsam 
können wir Dinge bewegen. Gemein-
sam können wir unsere Welt verändern. 

p  Brigitte Raffeiner
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